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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 09.02.2015 

 
 

 

Niederschrift 

25. Ortsbeiratssitzung Klein-Umstadt vom 03.02.2015 

Anwesend: 
 

Ortsvorsteherin 
Frau Erna Macht  

Ortsbeiratsmitglied 
Herr Arthur Beier  
Herr Werner Eckhardt  
Herr Dirk Mühlhahn  
Herr Volkmar Zimmermann  

Magistrat 
Herr Richard Fikar  

Seniorenbeirat 
Frau Siegrun Parr  
 
 

Nicht anwesend: 
 

Ortsbeiratsmitglied 
Herr Udo Kalbfleisch entschuldigt 
Herr Norbert Knöll entschuldigt 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:15 Uhr 
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Tagesordnung: 
25. Ortsbeiratssitzung Klein-Umstadt am 
03.02.2015 
 
 
 1.  Begrüßung und Feststellen der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Genehmigung des Protokolls: OB Sitzung 09.12.2014 
  
 3.  Mitteilungen aus dem Magistrat 
  
 4.  Mitteilungen der Ortsvorsteherin 
  
 5.  Sachstand Bürgerhaus 
  
 6.  Haushaltsplan 2015/2016, gem. §82 Abs.3HGO 
  
 7.  Verkehrssituation 
  
 8.  Anträge aus dem Ortsbeirat 
  
 9.  Anregungen/ Verschiedenes 
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Zu TOP 1 Begrüßung und Feststellen der Beschlussfähigkeit 
  
 Begrüßung durch die Ortsvorsteherin. Der OB ist beschlussfähig.  
  
Zu TOP 2 Genehmigung des Protokolls: OB Sitzung 09.12.2014 
  
 Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt. 
  
Zu TOP 3 Mitteilungen aus dem Magistrat 
  
 - Das letzte Teilstück des Dörrwiesenwegs wurde freigegeben. 

- Das Radwegekonzept wurde in Auftrag gegeben. 
- Schließzeiten für das Kindergartenjahr 2015/2016 wurden fest-

gelegt und beginnen am 01.09.2015 und enden am 31.08.2016. 
- Das Bürgerhaus Klein-Umstadt kann noch bis zum 13.02.2015 

genutzt werden. 
- Zustand der Krankenhausstraße wird wegen der Bauarbeiten 

von den Anliegern beklagt. 
- Es wurden Wildschadenschätzer bestellt. 
- Saskia Jungermann aus Klein-Umstadt wird Weinkönigin 

2015/2016.  
- Das Wamboltsche Schloss wurde an einen Privatmann verkauft. 
- Feuerwehrbedarfs- und Entwicklungsplan wurde auf den parla-

mentarischen Weg gebracht. 
- Die Richtlinie über die Bildung von Elternversammlungen und El-

ternbeiräten für die Kindertageseinrichtungen der Stadt Groß-
Umstadt wurde erneuert. 

- Die Satzung über die Benutzung von Kindergärten wurde be-
schlossen. Die Nutzungsgebühren sollen geringfügig steigen um 
einen Deckungsbeitrag von    16 % zu erreichen. 

- Die Regularien für die Landratswahl am 19.04.2015 wurden be-
kannt gegeben. 

- Groß-Umstadt hat in dieser Woche weitere 50 Flüchtlinge zu er-
warten, die in einer Gewerbeimmobilie untergebracht werden 
sollen. 

- Der Auftrag für die Blitzschutzarbeiten am Bürgerhaus Klein-
Umstadt wurde erteilt. 

 
  
Zu TOP 4 Mitteilungen der Ortsvorsteherin 
  
 - An den FB 5 wurden folgende schadhafte Stellen gemeldet: 

 Bahnhofstraße – diverse Absenkungen der Seitenrinnen 
Wurde an den Straßenverwaltung des Landkreises wei-
tergegeben 

- Schillerstraße Fahrbahnmitte in Höhe von Hausnummer 3Nach 
Genehmigung des Haushaltes soll sich eine geringfügig Be-
schäftigte Person um den Friedhof kümmern. 

- Friedhof: 
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 Wegebaumaßnahme neuer Teil ist beauftragt 

 Stadtwerke stellen alte Grabsteine im Durchgang auf 

 Holzkreuz (Gedenkstätte der Vertriebenen) wird ersetzt 

 „Gärten der Erinnerung“ – Tour mit Einbezug des Friedho-
fes Klein-Umstadt ist für 2016 geplant 

- Auf dem Spielplatz in der Ringstraße wurden die maroden Holz-
teile ausgetauscht. 

- Termine: 

 08.02.2015 15:11 Uhr Seniorenfastnacht in Semd 

 15.02.2015 14:11 Uhr Kinderfastnacht im Bürgerhaus mit 
anschl. Disco. 

   Das Team des TSV sorgt wieder 
für das Programm 

 
  
Zu TOP 5 Sachstand Bürgerhaus 
  
 Der Auftrag für die Blitzschutzarbeiten wurde vom Magistrat vergeben. 

Für die Gewerke Abbruch-, Rohbau-, Gerüst- und Elektroarbeiten hat 
die Submission stattgefunden. Die Gewerke Heizung/Sanitär, Lüftung, 
Dach, Fenster, Schreinerarbeiten, Brandmelde- und RWA-Anlage be-
finden sich in der Angebotsphase. Die bereits beauftragten Gewerke 
befinden sich im vereinbarten Kostenrahmen. Die Baugenehmigung 
liegt noch nicht vor. Für die Dacharbeiten lag nach der Ausschreibung 
nur ein Angebot vor, das allerdings nicht den Vorstellungen entsprach. 
Deshalb werden diese nochmals ausgeschrieben. Dies hat keinen Ein-
fluss auf die anderen Gewerke. 
 

  
Zu TOP 6 Haushaltsplan 2015/2016, gem. §82 Abs.3HGO 
  
 Der Haushalt 2015 hat ein Volumen von 44.298.074 €. Der Haushalt 

2015 hat ein Minus in Höhe von 612.365 €. Der Haushalt 2016 hat ein 
Volumen von 47.454.588 €. Der Haushalt 2016 hat ein leichtes Plus in 
Höhe von 285.942 €.  
 
Antrag des Ortsbeirats Klein-Umstadt zum Haushaltsplan 
2015/2016  
 
Der Ortsbeirat Klein-Umstadt stellt den Antrag für die notwendige 
Anpassung eines Fensters am Feuerwehrhaus Klein-Umstadt den 
Betrag von 5.000 € im Haushaltsplan 2015 bereit zu stellen. 
 
Begründung: 
Für die Unterbringung von Gerätschaften der Feuerwehr und des 
Ortsbeirates wird ein Anbau an das Feuerwehrhaus realisiert. Die-
se lagern zurzeit in einem Schuppen auf dem Gelände des Kinder-
gartens Klein-Umstadt. Dieses Gebäude kann zukünftig der Kin-
derinsel oder anderen Zwecken zugeführt werden. 
Seitens der Feuerwehr werden die gesamten Kosten des Anbaus 
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von voraussichtlich 30.000 € vom Feuerwehrverein Klein-Umstadt 
getragen. 
Der städtische Anteil von 5.000 € umfasst die Kosten des Bauan-
trages und des im Altbau zu ersetzenden Fensters. 
 
Deckungsvorschläge: 
Budget 14, Produkt 13.02.01 / 5162 
Budget 13, Produkt 09.01.01 
 
Der Ortsbeirat nimmt den Doppelhaushalt 2015/2016 mit dem beige-
fügten Antrag zur Kenntnis und stimmt diesem einstimmig zu. 
 

  
Zu TOP 7 Verkehrssituation 
  
 Zur Verkehrssituation im Bereich Bachgasse / Freier Platz gab es nach 

Beschwerden von Anwohnern eine Ortsbegehung. In der Folge wurde 
ein eingeschränktes Halte-Verbot mit zeitlicher Begrenzung eingerich-
tet. Auch dazu gibt es Beschwerden. 
 
Der Ortsbeirat Klein-Umstadt stellt deshalb den Antrag, die zeitli-
che Befristung des eingeschränkten Halteverbotes aufzuheben. 
 
Diesem Antrag wurde einstimmig zugestimmt. 

  
Zu TOP 8 Anträge aus dem Ortsbeirat 
  
 Der Ortsbeirat Klein-Umstadt stellt den Antrag, die Wegeverbin-

dung zwischen Weinbergstraße und Friedhof im Stadtteil Klein-
Umstadt namentlich zu benennen. 
Wir schlagen den Namen „Friedhofsweg“ vor. 
 
Begründung: 
Eine ungehinderte Zufahrt für Rettungsfahrzeuge wird über diesen 
Weg gewährleistet. Straßennamen erleichtern für Rettungsfahr-
zeuge die Wegweisung. 
 
Dem Antrag wurde einstimmig zugestimmt. 

  
Zu TOP 9 Anregungen/ Verschiedenes 
  
 - In der Ringstraße sind im Bereich der Hausnummer 9 die Platten 

im Bereich des Senkkastens locker. Im Rahmen der Verkehrssi-
cherungspflicht ist der Schaden zu beheben. 

- An beiden Spielplätzen (Freier Platz und Feuerwehrhaus) sind 
die Pumpen zu prüfen und rechtzeitig zu installieren. 

- An dem Verbindungsweg zwischen Feuerwehrhaus und Bahn-
hofstraße ist die Lampe immer noch defekt. Es wurde schon 
mehrfach darauf hingewiesen. Die Lampe ist instand zu setzen. 
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Die Sitzung wurde um 21:15 Uhr beendet. 
 

  
  
 
 
gez.: Erna Macht 
Ortsvorsteherin  
 

gez.: Dirk Mühlhahn  
Schriftführer 

 
 
F.d.R.d.A. 
 
 
Doreen Zeller 
Parlamentarisches Büro  
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